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MOTORSPORT 
Motorrad: GPTsehcchicn 
Brünn (Ts<;h). Grand Prix von Tschechien. MoloGP (22 
Runden e 118,866 lim): I. Valentino Rossi (Iii, Honda. 
44:18.907 ( 1 6 0 . W  km/h). 2. Sclc Gibernau iSp). Honda. 0,042. 
3.Troy Bayliss (Aul. Ducati.0,668.4. CarlosChcca(Sp)..'Yama­
ha, 5,390. 5. Max Biaggi (Ii). Honda. 8.72V. Nicky Hayden 
(USA).  Honda. - Schnellste Runde: Rossi (22.) iu 
1:59.966 (162.135 km/h). - 25.Fahrer pcsiartel. 20 klassiert. -
Ausgeschieden: u.a. Lori* Capirossi (Ii). Ducati. (li lcktronik). 
WM-Stand (10/16): I. Rossi 212. 2. Gibomau 178. 3. Biaggi 
141; 4. Capirossi  4)7. 5. Bayl isv96.6. Chcca78. „ 
250 ccm (20 Runden ® 108,06 km): I. Rands de f*unict (Fr). 
Apri l ia. 41:45.354 ( 155,273 km/h). 2. Toni Klias (Sp), Aprilia. 
0,527. 3. Manuel Poggiali (San Marino). Aprilia. O.'tfJ. 4. Ro­
berto Rollo (10. Honda. 5.492. 5. Sebastian Porto (Arg). Honda, 
10.407. 6.'Fpnsl Nieio (Sp), Aprilia. 10,875. 7. Franco. Battaini 
(It). Aprilia. 15.278. - Schnellste Runde: lilias ( I I . )  in"2:03.969 
(156.900 km/h). - 30"f;ahrcr ccstartci. 22 klassiert- \VM*Stand 
(10/16): 1 Popeiali 145. 2. Nieto 136. 3. Rollo 135. 4. IX* Pu-
niet 130. < Elias 126.6. Batlaim 107. 
125 ccm (19 Runden ä 5.403 km = 102,657 km): I. Daniel Fe-
drosa (Sp). Honda. 40:59,354 (150,269 km/h). 2. Stefano Pcro-
gini (It).-Aprilia! 3.981 /uriiek. 3. Alex IX* Anteils (San Mari­
no). Aprilia. 10.454. 4. Mika Kal l io(Fi).  KTM.'11.052. 5. Hcc-
tor Barbera (Sp). Aprilia. 12.351. 6. Andrea Dovi/ioso (Ii). Hon­
da. 12.968. -Schnellste Runde: Lucio(*ecchinello(lt/4.).Apri-

• l ia;  in 2:07.836 (152,154 km/h). ' -  35 Fahrer gestartet, 26 klas-
' «.ieri. - Ausgeschieden: u.a. Thomas Liithi iS/). Honda: Pahlo 

Nieto (Sp). Aprilia: C'ecchinello und Skwc Jcnkncr U)c). Apri l ia 
(alle durch Stur/) WM-Stand (10/16): 1 Pcdrosa 162. 2. Peru­
gini 137. 3. Dovi/ioso 112. 4. De Angclis 108.;5. Cecchincllo 
105. 6. Jcnkncr 98. Fcrner: 13. Liithi 48 
Nächstes Rennen: GP Portugal in F.storil am 7. September 

Automobil: DT.M NUrburgring 
NürbUrg (De), DT.M (41 Runden & 3,629 km = 148,789 km): 

• I. Laurent Aiello (Fr). Audi. 1:00:10.575 (148.353 km/h). 2. 
Christijan Albers (Ho). Mercedes. 1.387 Sekunden /uriiek. 3. 
Bernd Schneider (De). Merccdcs. 6.238. 4. Mattias Fkström 
(SU)."Audi. 7.562. 5. Marcel Fassler (S/). Mercedes, 15.239. 6. 
Jean Alesi (Fr). Mercedes. 34.468. .7. I n n o  Stheuler (De). Opel. 
8. Gary Palt'eU (Ohl. Merccdcs. 9. Alain Menü (S/). Opel. 10. 
Peter Dumbreck iGh). Opel. - 21 Fahrer am Start. 17 am Ziel. 
Startaufstellung: l Kksiritm. 2 Aiello. 3 Alhers. 4. Tomc/>k. 5 
Dumbreck. 6 Schneider 7 Menu. 8 Alesi. 9 Heuler. 10 Passier. 
21 Teilnehmer 
Stand (7/10): I. S c h n e i d e r  49. 2.*Albers48.3 Fassler 38. 4. Ai­
ello 32. 5. Ak'si 28. 6. KkstrOm 28. 7. D.unibrct k 26. 8. Scheider 
10. 9;Mcnu 7, 10. Christian Abt (De). Audi, 3. - Nächstes Ren­
nen am 7. September In Spielbcrg tOe). 

Automobil: Formel 3 Nürhurgring 
Nürburg <l)c). Formcl-3-Kuro-Series.Samstag(17 Runden):. 
I. Markus Winkelhivk (Del. Dallara-Mercedes. 2. Olivier Pia 
(Fr). Dallara-Mercedes. 4.679 Sekunden zurück. .V.Robert 
Doombos (Ho), Dallara-Mugen/Honda, 7,206. - Ferner:' 7. 
Marcel Lastfe (De). D.illani- (>pel.(S\siss Racine Team). 10.723. 
13. Cesar Cainpani^o (Por). Dallara-Opel (SRT). 14. T imo 
Glock fDe), Dallara-Opel (KMS). 17. Hendrik Vieth (Del. Dal-
lara-üpel tKMS). - 2^Teilnehmer. 
Sonntag (19 Runden/Abbruch wegen Regens): I. Christ ian 
Khen (Oe). Dallara-Mercedes 2. Winkelhock 0.710. 3. Nico 
Rosberg (Fi). Da!lara-()pcl,v 3.147. - Ferner: 8. Lastfe. 12. 
Glock. 15. Ca(upanit,*o. - 29 Teilnehmer 
Stand (12/20): l .  Ryan Briscue < Au) 67. 2. Klien 49. 3 Pia 44. 
4. Fahio Carbone (Br) 41: 5. Glock 35. 6. WinkcIhtKk 34. - Fer­
ner: 13. Campanivo 13. 21. Lasi'c 3. 

Andy Hofmann Gesamtsieger 
MOTORRAD - Mit derii 5. Platz im letzten 
von total neun Rennen hat sich Andy Hof­
mann (48) .in Brünn (Tscli) den Gesamtsieg 
im BMW-Boxer-Cup-2003 gesichert. Der 
Bieler, der Anfang der Achtzigerjahre zwei 
QP-Saisons in der 500-ccm-Klasse bestritt 
(Bestergehnis 9. Platz), erhält ais Siegerpreis 
einen BMW M3. 
B M W  Boxer Cup.Schlussklasscmcnt (9/9): \ .  Andy Hofmann 
<S/) f47 Punkte. 2. Sc'basticn Legrelle (He) 14(V 3. Roberto Pa-

• rlichi (It) 136. 4. Thomas Hinterreiter (Ö) 123. 5. Markus Barth 
( I X )  79. 6. Richard Coopcr (Gb) 76: 

R A D  
90. Meisterschaft \ön Zürich 
Weltcuprennen Meisterschaft von Zürich (236 km): 1, Da­
niele Nardelio ( I i i  5:55:30 139,932 kin/hi. 2. Jan Ullr ich ( I X )  
0:06 /un)ek. 3. Paolo Bettini ( I n  0:11. 4. Michael BoogerdtHo). 
5.-Davide Rebellin (Ii). 6.'Javier Pascual Rodricue/ .(Spl! 7. 
Oscar Camen/ind (S/). 8.'David MoncoutiJ (Frl. 9. Michele 
Scarpom (Ii). 10. Cristian Morent (It). 11. Francesco Casagran-
de (Ii). 12. Hladio Jimene/ (Sp) 13. Patnk Sinkeui i /  (De). 14, 
Danilo Di Luca (It). 15. Didier Rous (Fr). 16. Richard Viremjue 
(Fr). 17. Ivan ßasso < Ii), alle gleiche Zeit. 18. Michael Rasmus-
sen (Dil) 0:17. 19. Beat Zbcrg <S/) l:fW. 20. Rik Ve rb rach*  
(Be), gleichc Zeil. 21. Axel Mcrckx (He) 1.12. 22. Christophe 
Brandl (Be) 1:18. 23. Masj»innhano Leih (It). 24. Juan Antonio 
Flecha (Sp). 25. hiurcnt Dufau.x (S/). 26: Christophe Oriol (Fr). 
27. Mirko Celestino (Ii). 28. Ruggero Mar/ol i  (It). 29. Matthias 
Kessler ( IX) .  30 Djv id Cafiada (Sp). alle gleichc Zeit. - 187 ge­
startet, 85 klassiert Augegebcn'u.a. Dario Frigo (It. Vorjahres-
siegen, Alexander Winokurow (Kas); Alex Zulle (SV).. 
Weltcup-Stand (8/10): I. Bcuint 350. 2. Hoogerd 204. 3. Peter, 
van Peiegem (He) 203. 4. Hcl>cllin 187. 5. Celestino 139/6. D i  
Luca 136. Ferner: 31. Cameivmd 28. 38. Beat Zherg 2 

Nur Sommariba 
stärker als Nicole Brändli 

Nicole Bründli (im Bild links) hat die Tour 
de France ftfminin im zweiten Rang mit 
knapp zweieinhalb Minuten Rückstand hin­
ter der mittlerweile dreifachen Gesamtsiege­
rin Joane Sommbaria (Mitte) aus Spanien 
beendet. Im Zeitfahren vom Samstag war es 
Brändli nicht gelungen, Boden auf Sommari­
ba gut zu machcn. Die WM-Zweite aus Hor-
gen beendete die 37 km lange Prüfung gegen 
die Uhr in Flers bloss als Siebente gut zwei 
Minuten hinter der deutschen Siegerin Judith 
Arndt. Brändli verteidigte aber immerhin 
den zweiten Platz im Gesamtklasscment mit" 
Erfolg. Die Schlussetappe von Versailles 
nach Paris gewann Petra Rossner (Deu). 

Bettruhe statt Feier 
GPTschechien: Thomas Lüthi an 4.  Stelle bei Tempo 140 fürchterlich gestürzt 

Machten das Podest in der MotoGR-Klasse unter sich äus: v.l. Sieger Valentino Rossi, Sete Gibernau (2,) und Troy Bayliss. 

BRUNN - Auf dem Weg zu sei­
nem zweiten Podestplatz der 
Karriere ist Thomas Lüthi im GP 
von Tschechien in der 12. Runde 
unverschuldet ausgeschieden. 
Oer 16-jährige Berner fuhr an 4. 
Position, als direkt vor ihm der 
Spanier Pablo Nieto stürzte. 

«Ich sah Pablos Stürz, doch ich hat­
te keine Chance auszuweichen», 
sagte Lüthi, der mit seiner Honda 
bei Tempo l'40 in die Luft katapul­
tiert.wurde. «In- der Luft habe ich 
rtiich bewusst vom Motorrad abge-
stossen, um nicht getroffen zu wer­
den.» Lüthi "wollte" Nieto, der am 
Limit fuhr und den Anschluss an 
die beiden Spitzenleute Daniel Pe-
drosa (Sp) und Stefano Perugini (lt) 
nicht verlieren wollte, keinen Vor­
wurf machen: «Es war ein Rennun­
fall. Er gab etwas zu viel'Gas.» 

«Ich hätte gewinnen können» 
Der Sturz wurmte Lüthi, der sich 

nach zwischenzeitlicher Führung 

taktisch geschickt etwas zurück­
nahm, aber gewallig'. «Ich*hätte ge­
winnen können, ich hätte'wirklich 
gewinnen können», sagte Lüthi. der 
merkte, dass «iyh in" den Kurven 
schneller führen konnte als-alle an­
deren.» ' 

Glück im Unglück . 
Während die Maschine Total­

schaden nahm, hatte Lüthi Glück 
im Unglück. Der Berner Teenager 
«krachte» mit grosser Wucht auf 
den Rasen neben der .Strecke und 
überschlug sich danach mehrmals. 
Mit einem ! Bruch des linken 
Schambein-Astes, der eine Stabiii -
(ätsfunktion des Beckens hat, sowie 
Verletzungen "an der rechten Hand 
uiid .Prellungen überstand Lüthi 
diesen Horror-Sturz- relativ glimpf­
lich. 

Der Bruch muss zwar nicht ope­
riert werden, doch hat er zwei bis 
drei Wochen Bettruhe zur Folge. 
Eine zweite Untersuchung durch 
den erfahrenen GP-Arzt Claudio 

Costa - rund vier Stunden nach 
dem Sturz - hat ergeben, dass 
Lüthi den GP in Portugal am 1. 
September, einen Tag nach seinem 
I7.-Gcburtstag, wohl wird bestrei­
ten können. 

; .  Nach den Stürzen -von Lüthi, 
Nieto sowie zuvor schon von' Steve 
jenkner(De) und Lucio Cecchinel-
lo (It) war der Weg frei für VVM-
Leader Daniel Pedrosas vierten 
Saisonsieg. Zweiter wurde Stefano 
Perugini "(It). der im Gesanuklasse-
ment bereits 25 Punkte hinter dem 
Spanier zurückliegt. "• / 

tiossi in extremis 
In der MotoGP:Klusse stellte 

Valentino Rossi seine auch nach 
vier sieglosen Rennen unbestrittene 
Klasse unter Beweis. Der 24-jähri­
ge Italiener stand nun 16-mal 
hintereinander auf deia Podest, zu­
letzt fiel er vor einem Jahr-in 
Tschechien aus. Rossi gelang in 
Brünn der bereits 54. Erfolg insge­
samt. «Es war'unhcimlich wichtig 

für mich, wieder einmal zu gewin­
nen. Es war wohl das spannendste 
Rennen der Saison, wir alle fuhren 
praktisch von der ersten Runde an 
ohne grosse Taktik. Jeder wollte 
einfach schneller sein als- der ande­
re», sagte Rossi, der Sete Gibernau 
erst vier Kurven vor dem Ziel über­
holte lind den Spanier letztlich nur 
gerade um vier Hundertstel distan­
zierte. In der Gesamtwertung. führt 
Weltmeister Rossi nun wieder .mit 

• 34 Punkten Vorsprung auf den in 
der Schweiz in Chälel-St-Denis 
wohnhaften Gibernau. . 

Puniets zweiter Saisonsieg 
In der Viertelliterklasse gelang 

Randy de Piiniel der zweite Saison­
sieg. Innerhalb einer »Sekunde mit 
dem Franzosen klassierten sich 
dessen Aprilia-Markenkollegen Tp-
ni Elias (Spanien) und Manuel Pog­
giali (San Marino). Letzterer führt 
im ' Gesamtklassement J i i i t  neun 
Punkten Vorsprung auf Fonsi Nieto 
(Sp). " . 

Sieg durch Aiello 
Fässler Fünfler auf  dem Nürburgring' 

NÜRBURG - Der amtierende 
Meister Laurent Aiello kam 
beim siebten Lauf der DTM auf 
dem Nürburgring zum ersten 
Sieg in diesem. Jahr. Marcel 
Fässler hat das Rennen als 
Fünfter beendet. Mehr war für 
den Schwyzer wegen gesund­
heitlicher Probleme und ange­
sichts des 10. Startplatzes 
kaum möglich. 

Die bisherigen sechs Rennen hat­
ten durchwegs Mercedes-Fahrer 
gewonnen, nämlich Christijan Al­
bers (3). Bernd Schneider (2) und 
Jean Alesi (1). Auf dem Nürbur­
gring mussten sich der Holländer 
und der Deutsche mit den Plätzen 2 
respektive 3 begnügen, der Franzo­
se sogar mit dem 6. Rang hinter 
Fässler. Zwischen die' vier Merce­
des schob sich der aus der Pole-Po­
sition gestartete Schwede Mattias 
Ekström auf einem weiteren Audi. 

Vor dem drittletzten Renneri (am 
7. September in Spielberg/Öster-
reich) beträgt Schneiders Vor­
sprung im Zwischenkiassement nur 
noch einen Punkt vor Albers. Fäss­
ler ist nach wie vor Dritter. 

Aiello stets an der Spitze 
Laurent Aiello überholte auf den 

ersten Metern Mattias Ekström und 
kontrollierte das über 41 Runden 

War eine Klasse für sich: Audi-Pilot 
Laurant Aiello. 

führende Rennen bis zuletzt sicher. 
Mit Ausnahme der beiden obligato­
rischen Boxenstopps blieb der 
Franzose stets an der Spitze. Lange 
Zeit spannend war das Duell um 
Platz 2.zwischen Schneider und Al­
bers. In der 28. Runde unterlief 
dem Holländer ein Fehler, den 
Schneider sofort ausnützte. Zwei 
Runden später eroberte Albers den 
Platz zurück, nachdem der Deut­
sche die Ideallinic für einen Mo­
ment verlassen hatte. 

Marcel Fässler litt seit einigen 
Tagen unter einer Sommergrippe, 

' die zwar just in den letzten Stunden 
vor dem Rennen, abklang", der kör­
perlichen Fitness des Schweizers 
jedoch abträglich war. Am Samstag 
hatte Fässler im Qualifying nur den" 
10. Startplatz herausgefahren. 

Sein grösster Erfolg 
Nardelio gewinnt 

ZÜRICH - Keiner der Favoriten, 
sondern der Aussenseiter Da­
niele Nardelio hat die 90. 
Meisterschaft von Zürich ge­
wonnen. Der Italiener ent­
wischte 8 km vor dem Ziel den 
meistgenannten Siegesanwär­
tern und siegte knapp vor Jan 
Ullrich (Oe). 

»Toni Ntttzll, Zürich 

Seine Fähigkeiten in .Eintagesren-
nen hatte der 31 Jähre alte Nardel­
io in diesem Frühjahr als. Achter 
von Paris - Roubaix- unter Beweis 
gestellt. In der Tour de France 
reichte es dem Radprofi aus Varcse 
zu einem 3. Etappenrang. Mit sei­
nem Sieg in der Meisterschaft von 
Zürich feierte Nardelio den bedeu-' 
tendsten'Erfolg einer Karriere, die 
seit 1994 andauert und die immer­
hin auch Etapperierfolge in der 
Tour und in der Vuelta beinhaltet. 

Ullrich nicht mehr in Super-Form 
Aus dem grossen Duell zwischen 

den beiden Stars Paolo Bettini und 
Jan Ullrich wurde nichts. Nach sei­
nen Triumphen in Hamburg und ' 
San Sebastian beschränkte sich der 
Italiener darauf, seine Weltcupfüh­
rung zu verteidigen und nach Mög­
lichkeit auszubauen. Und der Deut- • 
sehe, musstc feststellen, dass er 

«Züri-Metzgete» 

Der Italiener Daniele Nardelio si­
cherte sich den Sieg. 

nicht mehr über jene Form verfüg­
te, die ihn in der Tour zum grossen 
Herausforderer . von Lance Arm­
strong. machte. Immerhin blieben 
dem Olympiasieger auf den letzten. 
Kilometern noch die Reserven, 
sich von den Verfolgern Nardellos 
abzusetzen und den 2. Platz zu er­
reichen - zum vierten Mal in Zü­
rich. 

v i 


